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fer Bank wieder' angetreten.
Gr'ßi: Vorireit.'ngen werden für

die Automobil, und TruckAiiöstel
lung getroffen, welche am 9., 10 ,
11. und' 12. April im Licderkranz
Auditorium abgehalten wird. Zman
zig der hiesigen Firmen im Auto
mobil'Eeschäft 'sind dabei beteiligt.
Der Bcrkauf von Autos und Trucks
in dieser Stadt betrug im letzten
ftihc $1,408,000.00 und-di- e Uten
siliert für Maschinen $592,000-00- .

Die Ausgaben für diese Neiicrung
sind enorm und vergrößern sich noch
mehr durch die Einführung von
Tractors, welche sich die Farmer für
ihre Landarbeiten anschaffen. ' Wie
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lange dauern können.

r.Ta,;TOiiVjiiair -.- n.wriimOTr-i ,''. JSSS,,
stirobiam Prozeß und Staggard StudS find die

beiden Sachen, die Nepublic Steifen eine längere
Lebensdauer verschaffen.

Gummi, verhärtet und verstärkt durch den Prodium Pro
zeij, verleiht den Ncdublie Steifen eine geradezu erstaun

. liche Widerstandskraft.

Die Stagaard StudS haben sei scharfen Kanten, die sich

rasch abschleifen. '

Das Nettoresultat ist langsames, ebenmäsziacs Abarbei
ieit wie daS langsame ebenmäßige Abarbeiten guten
Stahles und eine: bedeutend längere Lebensdauer der
Reifen.

, Nepnbli Ncifen und Schläuche, beide Black
" Line rot gran, sind gemacht von der

The Republic Rubber Corporation
FoungStoivn, OHio

Wieder ein uner
reichter V e. r k u f
von echtem Schliff,
glas wird hier dem
Publik um von
Omaha geboten.
Kommen Sie früh,
zeitig, um die beste
Auswahl zu erhal
ten unter, diesen
wundervollen Bar-gain- s,

die nicht

'

Hl Afl
fer, Schliffgl....Ml. UU

Base,
Schliffglas $1.00
Schllffglas 7.51.00

Sweet Pcas

Schli'ffglas
...-.81.0-

Salz und Psef. dr fffordofen, Schliff. D 1 ,JJ
Senf Jar, "I f(Schliffglas ...Dl.Uvl
Bon Bon Tel - f(ler Schllffglas. I .VU
2 Griff Nappy, '?., ffSchliffglas ,UU

Omaha,
Ncbr.

prompt erledigt.

Zucker und Nahmtopf,

z

chliflglas,
...... .$1.00

5HzöX Korn; d --I f(port, Schliffgl... Ü 1 UU
G'jöll. Komport, (? 1 sin
Schliffglas ...H 1.1
10-zBl- l. Sellerie tj aa
platte, Schliffgl. 1 .UU
7zöll. Gemüse j f(platte, Schliffgl. Y I . VI U

Beeren (1 ffbowle, Schliffs. Pl.UÜ
oVrl. Nappy,.
Schliffglas $1.00
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Ans Columbus. Nebr.

Eolmnbus, Nebr., 7. April.
A,n . .April sollen die Eisenbahn
ziige No. 23 und 21 aus der Albion
Zweiglinie wieder eingestellt wer.
den, wie früher, während seit Juni
1918 diese Züge nur zwischen Oma.
ha und ColumbuS verkehrten,

Harold Kramer, Hugh Johnson
und Le Noy Newman beabsichtigen
anfangs der Wache fich auf ihre
Heimstätten bei DouglaS, Wl)0., zu

begeben und dort lhre Nestdcnz auf,
zuschlagen siir die nächsten ' 7 Mo
nate und in dieser Zeit die borge,
schricbenen Jmprobcmcnts auf dein
Lande zu machen, wie ste das Heun
stattcngcfct) vorschreibt. Fritz Stcn
gcr mag die Reise mit ihnen ma
chrn.

Am Donnerstag abend hielt die

Schulbehörde eine Extrasibung und
erwählte vier Lehrerinnen: Fräul.
Grace Noß von Blair für englische

Sprache in der Hochschule; Fräul.
Nina Keil von Grand Island für
Kindergarten; Frl. Man? L. Camp
bell von Colunibus für intcrme
diäte" und Frl. Leah Goodroin von
Gcnoa sür intermediate." Professor
Lundin von Minden reichte persön
lich feine Applikation ein siir die

Lehrcrstelle mi' der Hochschule für
Amerikanische Geschichte, Civics und
HandelsGesctz. Seine Applikation
wird wahrscheinlich in der nächsten

itzung in Montag abend entschie
den werden.

Walter Gan, welcher in Lincoln
seine ttnivcrsitätsfreunde besuchte,
kehrte am Mittivoch abend nach

Hmisc zurück.
Anl Mittwoch, nacht gegen--9 Uhr

starb auf seiner Farm nord von der
Stadt der allgemein hochgeachtete
alte Ansiedler Diedrich Brunkcn
nach längerem Unwohlsein, doch war
er nur wenige Tage bettlägering- -

Bor 5 Tagen ivurde er bewußtlos
und blieb so bis ans Ende. Mit
ihm ging ein guter, ehrlicher deut
scher Mann unserer Gegend vcr
loren. Diedrich Bninken war in
1841 in Oldenburg geboren. In
1872 kam er hierher und zog auf
eine Heimstätte. Er hinterläßt seine

Gattin aus zweiter Ehe und ,
acht

Kinder aus erster Ehe.: John Brun,
kcn, Frau Hermann Kluever, Henry
Brunken, Fred Brunken, Frau
Fred Meschiilka und Frl. Olga
Brunken, alle von Columbus.
und August Brunken in Grand Paß,
Orego. Tas Begräbnis findet am

Montag nachmittag um 1 Uhr von

feinem Hause aus statt, 9 Meilen
nord von Columbus. Teil Hinter- -

blicbenen unser Beileid
Tas Begräbnis von William E.

..... . . . .i r i X : i
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tag um 3 Uhr von der deutschen

reformierten Kirche an vder 11. Str.
aus statt

Donnerstag nachts ließ Richard

Adamy sein Auto an der 11. Straße
stehen, beladen niit 600 Pfund Shell
Creek Mehl. Als er sich nach kurzer
Zeit nach seiner Ford Touring Car
umsah, war diese verichwunoen mit
samt dem Mehl..

M. Speicher kehrte gestern aus
dem Osten zurück, wohin er sich in
Geschäften begebeki.

Leutnant Edivard Weaver kehrte
am Donnerstag abend von Nockiveld

Ficld, San Diego, Callf,, auf 30
tägigen Urlaub zum Besuche seines
Vaters nach Columbus zurück und

gedenkt die ganze Zm in Eolum
bus zu verbringen- -

k

Fay Hensley war hx Columbus,
um seine hiesigen gclchnMchen An
gelcgenhciten zu ordnen, als Vor
bereitung seiner bleibenden Ueber,

sicdlung nach Akron, OHio, wohin er
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RUTH FLYNI1
' Ulavker- - und
Gesangslehrerkn

Absolvierte im Jahre 1911
daS Chicago'er Musical Col
lege mit höchstm Ehren und
erhielt golden Anerken
nungSmedaille.

Zimmer 14
Valdridge Block

20. und Farnam
4i

mit seiner Gattin am Montag zu
ziehen gedenkt, da er Berbindung
hat mit dem At"''a"i Dcpartenicnt
der Firestone Tire Co., als einer
der Managers des Departements,
welches bewegliche Bilder Szenen
fabriziert von der Tire Industrie.
Herr Hensley sagt, daß diese Arbeit
sehr interessant ist und gute Gele
genhciten -- für Beorderung in der
Zukunft biete. -

"
Frau Rose Newman reiste am

Montag nach Fcnimore. Wis., um
einige Monate bei ihrer
Mutter zu verbringen.

Am Donnerstag wurde in der
Hochschule eine Versammlung abge
halten, u,n ein Programm aufzu
stellen für die diesjährigen Garten
Klulck Arbeiten. Gleichzeitig wurden
Vrcise verteilt für die besten Ef
Zeugnisse vom letzten Jahre, wobei
Herr Karl lkrainer vom Schiilrat
den Kindern eine ermutigende An-

teile hielt.
L. F. Stoddard, welcher diese

Garten Klub Arbeiten die letzten
zwei 'Jahre leitete, 'wurde auch für
dieses Jahr wieder zum Leiter ge
wählt, y '

CokumbiiZ. Nebr., 7. April.
Am Sonntaa begaben sich ungefähr
2g enthusiastische Mitglieder des
Countrn Club nach ihrem Grunde
auf Müller's Weideland, süd ; von
der großen Lonp Brücke, organi
sicrten sich zu einer Konstruktions-Kompagni- e

und machten den Staub
fliegen, indem sie, den Grund ebne
ten und von Unkraut u. Gestrüpp
frei machten. Es hatten noch viele
mehr versprochen, anwesend zu seil!,
um niitzilhelfcn, allein die verschie-

denen Begräbnisse, welche am Sonn-
tag in Columbiis stattfanden, hin
derten sie daran, doch werdeil nach
sten Sonntag diese Arbeiten mit ver
mehrten Kräften weiter ausgesührt
werden, bis, der Platz völlig gesäu-
bert und hergerichtet , sein wird.
Ferner beabsichtigt der Kkib, im
Laufe dieser Woche den Pavillon
fertig zu ftellcli.' Dieses Klubgebäudc
giebt ihnen einen guten Tanzhoden,
10 bei 40, mit einer eingezäunten
(screcned) Porch, 8 Fuß weit und
der ganzen Länge nach des Gebäu
des laufend, also 8 bei 10. Wenn
der Grund fertig ' ist. werden sie
einen feinen nine hole golf course"
mit allen Zugehörigkeiten haben.
Der Klub- - zählt 133 Mitglieder
und wird in den nächsten Wochen
aus 150 anwachsen.

Herr und' Frau Paul Roth wur
den gestern ie glücklichen Eltern
eines gesunde ö pfundigen Söhn-chen- s.

' Am Samstag nacht wurden ver-

schiedene Geschäftsläden unangenehm
im Geldeinnehmen gestört, als ganz
unerwartet die Lichter auslöschten
uiid alles in Dunkelheit riltWffL
Die Electric Light Co- - sagt, die

Störung sei innerhalb einer halben
Stunde gehoben worden, während
die Geschäftsleute behaupten, es
habe beinahe zwei Stmidcn gedau
ert. Dein Einen verfliegen die Mr
nuten schnell, dem Andern furchtbar
langsam

M? E. Helm, reiste diesen Mor
gen iil Geschäften für eine Woche
nach Scotts Vlufs

Herr W. W. Wales von der
Omaha Tribüne , besuchte heute die
Geschäftsleute von Colilinbus, um
ihnen eine Osterfeste sür die Stadt
Columbiis anzubieten. Herr Wales
vertrat darinnen Herrn A. I. Fer
tig, welcher aus Mangel an Zeit
nicht selber herkommen konnte. Die
Omaha Tribüne erfreut sich züneh
mender Beliebtheit bei ihren Le-

sern, in dieser Stadt und Hinge
' 'gend.

County-Richte- r Gibbon stellte die.
sm Morgen einen Befehl aus, daß
ein 15-iäh- r. Mädchen, seit 8 Jahren
im ,,.Homc of depcndcnt Cildreil"
in Lincoln wohnend, nach ihrer
Schwester, Frau Louis L. Lemmcr
mann in Ercston gesandt werde.
Die Sekretärin des Heimes gibt der

jungen Tochter das beste Zeugnis.

Zlus Grand Island.
Grand Island. Nebr.. 7. April.
Frl. Myrtle Johnson ist vor,eini-ge- n

Tagen ans Frankreich zurückge
kehrt, wo sie als Krankenpflegerin
seit 1918 in Nothospnalern an der
Fl?ont bis zum Schluß des LiriegeS
gedient bat. Frl. Johiison hat schon
in den Jahren 19111914 Kran
kendienst im Edmundsoil Memorial
Hospital in Council Bluffs getan.
In Frankreich war sie in den
Scklachten bei Cliateau Thierry lind
nordwestlich von Verdun tätig- - Ihre
Freundinnen hier haben ihr vor
einigen Tagen einen vortrefflichen
Empfang bereitet. Sie hatte Gele.
gi'nheit, eine gute Sammlung von
Sauveniers zu bekommen, welche sie
den versamiiielteii Frauen zur ?ln
sickt auslegte.

Ja W. Thompson, früher criter
Kassierer Assistent in der Grand Js
land National Bank, hat soeben
einen Abschied vom Militärdien?t
crbalten und seine Stellung in fc:e

es scheint, wird der Gebrauch von
Pseren incrhalb zehn Jahren eine
Seltenheit werden.

H. H. Glovcr, ein langjähriger
Geschästsmanr. von Grand Island,
wird in den nächsten Tagen, nach
dcni südliche Eakifornien übersie
deln. wo einer ft'iner Söhne seit
niehrven Jahren eine Frucht-A- n

läge hat. '

M

Ifiir die ftiicte. V

s ch w e m m k l ö ß e. Zu 3
Unzen in einer Kasserolle aufgelöster
Butter tue man Pfund mit ei

nem Tassenkof Milch gequirltes
Mehl und verrühre alles auf gelin
dem Feuer, unter Hinzufügung
zweier ganzer Eier ' und Salz, so

lange bis die' Masse, sich verdickend,
von dem Geschirr losläßt. Vollstän
dig erkaltet, setzt man dem Teig ein
ganzes Ei nebst zwei Dottern zu
und sticht mit einem kleinen Löffel
Klößchen, in kochendes, gesalzenes
Wasser.

M a r k k l ö ß e. Für vier
"

bis
sünf Personen wird ein Stück Mark
von der Größe eines, halben Hühner
eies dünn geschabt, langsam' ge
schmolzen und fein gerührt. Nach
dem es etwas abgekühlt, gebe man
6 Eßlöffel geriebenes Weißbrot,' ein
Ei, Mitskatnuß das nötige Salz,
rühre die Masse, bis sie sich gehörigs

vermengt hat und mische dann etwas
kaltes Wasser durch, so viel, daß die
Klößchen in der Suppe nicht zerbrok
ken, doch ganz milde und locker

werden.

Semmelklößchen. Ein tiich

tiges Stück Butter wird zur Sahne
gerührt, ein ganzes Ei daran ge
schlagen, etwas Zitronenschale oder
Muskatnuß und, wenn dies verrührt
ist, fehr fein gestoßene Semmel da
ran getan. Man rührt, bis der Teig
sich vom Topse löst. Ehe man die

Klöße rollt, läßt man den Teig et

was stehen, damit die Semmel aus
quellen kann. Ist der Teig zik derb,
kann man etwas Milch daran tun.
Diesclbsn Klöße passen zu Frikassees
und feinen Gemüsen.

(

Plans ed S h a d. Einen drei
Pfund schweren Shad reinigen und
der Länge nach spalten. Mit der
Hautseite auf 'ein gebuttertes eiche

nes Brett legen oder in eine Brat
Pfanne. Mit Salz end Pfeffer be

streuen, auch etwas zerlassene Butter
übergießen und im tzeißen Ofen 25
Minnten backen. Wenn aus dem

Ofen, garniert man ringsum feine
Gemüse und Rührkartoffeln, gießt
auch noch etwas heiße Butter dar
über. Wenn in Pfanne gebacken, gibt
man den Fisch auf heißer Schüssel

zu Tisch.

Fisch mit Gemüsebe'i
läge. Uebriger Fisch wird zerklei

nert und in einer Sauce aus Butter,
Mehl und etwas Milch aufgewärmt.
Uebrige gekochte Kartoffeln werden
gerieben, auch Nührkartoffeln lassen
sich verwenden, zu kleinen Kuchen

geformt, diese mit etwas Maismehl
bestreut nd ln, wenig Fett auf bei

den Seiten braun gebacken. , Ten
Fisch häuft man in die Mitte einer
flachen Schüssel auf und legt ver
schiedene übrig gebliebene Gemüse,
wie Erbsen. Karotten nebst den

Kartosselkuchen im Kranz drum
rum und gießt den Rest der Sauce
darüber.

Hefenknödel. Zutaten: Ein
Pfund Mehl, etwas Milch, 2 Eier,
Vz Unze Hefe. Man löst die Hefe in
etwas Milch und einem Löffel Mehl
auf und vermischt dies mit dem übri-

gen Mehl. Dazu kommen 2 Eier,
Salz und soviel Milch, daß es einen
sehr fejtcn Teig gibt. Nachdem er
tüchtig abgeschlagen ist, laßt man
ihn zwei Stunden gehen, formt dann
auf einem bemehlten Nudelbrett 4

bis L Knödel, die noch einmal eine
halbe Stunde gehen müssen. Man
kocht sie eine Viertelstunde im
Dampf oder in Salzmaffer. Sie
werden ganz zu Tisch gegeben oder
man zerreißt sie in Viertel und
reicht sie mit heißer Butter über
gössen.

Mancher bildet sich heutzu
taze ein. Ltreiflichter auf Wett und
Menschen zu werfen, wenn tt eine
Stall-Latern- e über einem Sumpf
ichwinzt.

I
Der 100 Wigc Mnn hat

Geld und Gesundheit!
tSraillSi!!!!

WaS ist Md.
Mit Geld kann man alles lausen, nur Gesundheit nicht ; 'mit

Geld kann man überallhin gelangen, nur nicht in den Himmel.'
Glücklich zu werden ist zcdermamiZ Hauptehrgeiz, und der

'Hümllcl ist das Siel, daS wir ain Ende unseres Lebens zu erreichen
suchen. ,

Ohne diese zwei großen Ziele als Aiüriebe würde dies eine,
traurige Welt sein. - -

, . .

. Was ist Gesundheit?

Gesundheit ist ein Zustand des Gemüts und des Körpers, der
cS den Glücklichen, die ihn haben, möglich macht, ihr Leben' wie
eS auch verläuft, nicht nur selbst zu genießeir, sondern es auch ,für
andere gcnuszreich zu machen. "''.'Gesundheit und Glückseligkeit gehen Hand in Hand.- - Ohne
Gesundheit keine Glückseligkeit. Fast jede Zeitung, die man heut,
zutage in die Hand nimmt, weifz von großartigen Erfolgen mo.
dcrncr Chirurgie zu erzählen, die der große Krieg gezeitigt hat,
eine wundervolle Tatsache. Und obwohl die Wissenschaft in der
Chirurgie keine größeren Fortschritte gemacht hat als in all den

andern Zweigen der Medizin, ist es doch wohl bekannt, das; unsere

größten Gelehrten stetig an der Besserung und für die Förderung
der Gesundheit des Menschengeschlechtes arbeiten, und ihre wun.
dcrdollcn Errungenschaften sind es, durch die Tausends von Men
schenleben täglich gerettet werden, wo in vielen Fällen die frii
hercn, jetzt als veraltet betrachteten Methoden, gwöhnlich verhäng
nisvoll gewesen wären.

Der moderne Arzt studiert diese vorgeschrittenen Methoden
beständig, und das kommt seinen Patienteir zugute.

Ich behandle mit Erfolg alle Magcnbcschwcrden, Leber-- ,' Herz.,
Darm, Nerven uizd Gchirnleiden, sowie Blut, jmd Hautkrankhei
ten, Katarrh, Bronchitis, Verstopfung, chemischen, und akuten Nheu
matisnms, Hüftweh. Hexenschuß. (Lumbago), Geschwüre, Nerven
schmerzen und allgemeine Schwäche. Korrespondenz. Beratung und

Untersuchung frei.

DR. CHARLES BARNES
513 Sccnritics Bnilding Südost Ecke 16. nd Farnam Str.

, Omaya, Nebraöka

Sprechstunden: 9 Uhr morg . 15 Uhr nachm. abds.: 78 Uhr

stets gute MM
Man kann nicht 100 Prozent tüchtig sein, ohne eine vollkommc-- '

ne Gesundheit zu haben, und man, kann nicht perfekt gesund sein,
ohne perfekte Zähne'zu 'haben. ' '

' Diese einfache und unbestreitbare Tatfache sollte jeden zur Ueber
zeugung bringen, daß sofortige Schritte zur Hilfe nötig find.

Unsere moderne und zuverlässige Zahnheilkunst steht Ihnen zur
Verfügung gegen geringe Kosten. Man besuche uns heute noch.

Beste Sil- - - I Beste 22K $r II Schwerste Brücken r?
I Arbeit, pro Zahn..

.
DDibcrfüllnng JL I Goldkrone

Wunder
Platten.. $8,

--rrTEETB.J "nrt surcs

1324 Farnam Straße

Zur Anfertigung
,

Saat Corn
kZvlle Sie Saatkorn $ahm, daS ein früh
lliß und reiche Ernte s,chert so gebrauchen

Sie i'nttt Eaatcorn. daS ' ein reiche Ernte
sichert und arohe Mxnn liefert, die al stul
Ut ein, hohen Nttlinvert besitzen. Ihre ?iach
barn gebrauchen daslekke mit Vorliebe vo Iobr

u ?abr , s'ahr. Wir habe es. Wir nennen
taSskibe KM .Hit. SMt verlangen, datz

ein jeder ffanner. Eornpstanzer.
leb., Sxverinient'Stalion nn te

rulk arbeite!

$10, $15

McKenneyi
Zahnärzte I

Ecke 14. nnd Farnanl

.0

feinster, moöernster

v

3
? c

- V,

ker'onih pent einen Stets ii4
Mit dielem C nalcorn mache, (fiA nrbrilit irgend, int (ferttnfirtfl.
In roitm 5'odett acdeidt ehr
reiflich. ?i!ir hoben auch Btibt

?)eflora Tent üocn und Uni
bttfilO N, 8. Nein ander Eor

) I i diesem Jabr. Man der
schaie sich uniere Treise fürJ leekamen, rimow, llalsa,
e.iotti vi ioner, ffrulzjakrweien,
?l?lik,jabrs'Ioggeri, Caalflirft,
,f,serfon Haler, artenfarnen,
ibiiutm 'id. Luch sei.

Bh k,tt,'rS,
Wlr, ie.

Hittcftstinri des paalcoriiS In
der Dielt. Tlk 7.

.

aller Art
in englischer nd deutscher Sprache

empfiehlt sich die

Interstate Printing Co.
(Die Job'Truckerki der Täglichen Omalja Tribiine.)

Telephon: Tyler 540
13071309 Howard Str., Omaha, Ncör -

Trucksachen für Kirchengknikindkn, Vereine und Loz?
eine Spezialität
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